
Gemeinsam für Rechte und Freiheiten öffentlich einzu
treten gehört zu den Grundelementen der Demokratie. Mit 
dem Zunehmen populistischer Bewegungen scheint sich 
mit den Rechten und Freiheiten der einen aber immer öfter 
auch die Ausgrenzung der anderen zu verbinden. Immer 
wieder treten bei Demonstrationen diese Interessens
konflikte zutage.

Wird hier eine Solidarität gegen eine andere ausgespielt? 
Was unterscheidet das eine  Gemeinschaftsempfinden vom 
anderen? Wie muss Solidarität gefasst sein,  damit eine viel
fältige Gesellschaft sich artikulieren und weiter entwickeln 
kann? Und ab wann sind exklusive Soli daritäts ansprüche 
eine Gefahr für unsere demokratische Ver fassung? 

Datum 20. Mai 2022,  
11:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Ort  Polizeiinspektion, OttoHahnStr. 2, 
 Göttingen  

Referent Prof. Dr. HermannJosef Große Kracht,  
TU Darmstadt

Leitung  Dr. Annette SchmidtKlügmann,  
Katholische Akademie Hannover;  
Torsten Thiel, Katholische Polizeiseelsorge

20. Mai 2022 

Workshop:  
Ausgrenzung im Namen  
der Solidarität? 

KATHOLISCHE AKADEMIE HANNOVER 
IN KOOPERATION MIT DER KATHOLISCHEN 
 POLIZEISEELSORGE IM LAND NIEDERSACHSEN

Der Workshop findet im Vorfeld einer Podiumsdiskussion 
zum Thema Solidarität statt mit Bischof Dr. Heiner Wilmer, 
Prof. Dr. Heinz Bude und Prof. Dr. Gesine Schwan am 23. Juni 
2022, 18 Uhr, im Werkhof Hannover Nordstadt. Seien Sie 
auch dazu herzlich eingeladen!


